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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Die e-mobil BW GmbH ist die Innovationsagentür des Landes Baden-Wü rttemberg fü r neüe 

Mobilita tslo süngen ünd Aütomotive, Elektromobilita t ünd Brennstoffzellentechnologie.  

Im Koalitionsvertrag hat die Landesregierüng das Thema Nachhaltigkeit als zentrales politisches 

Leitmotiv begrü ndet, üm die natü rlichen, wirtschaftlichen ünd sozialen Lebensgründlagen in Baden-

Wü rttemberg zü sichern.  Ziel der e-mobil BW GmbH ist es daher, nachhaltige Mobilita tsformen in Baden-

Wü rttemberg zü sta rken. Eine Beteiligüng der Landesagentür an der WIN-Charta ist somit obligatorisch.  

In einem Netzwerk aüs Wissenschaft, Wirtschaft ünd o ffentlichen Tra gern gestaltet sie den Wandel hin 

zü einer aütomatisierten, vernetzten ünd elektrischen Mobilita t in einem zükünftsfa higen Energiesystem. 

Dabei treibt sie die Indüstrialisierüng, Markteinfü hrüng ünd Anwendüng nachhaltiger, klimafreündlicher 

ünd lokal emissionsfreier Mobilita tslo süngen voran. So wird das Ziel verfolgt den Wirtschafts- ünd 

Wissenschaftsstandort Baden-Wü rttemberg weiter zü sta rken, üm aüch zükü nftig wesentlicher 

Prodüktionsstandort fü r innovative ünd zükünftsfa hige Mobilita tslo süngen zü sein.  

Die e-mobil BW GmbH initiiert bzw. koordiniert verschiedene Fo rderprojekte im Bereich Forschüng, 

Entwicklüng ünd Anwendüng neüer Mobilita tslo süngen. Sie ünterstü tzt die Clüsterentwicklüng ünd 

sta rkt insbesondere kleine ünd mittlere Ünternehmen (KMÜ) ünd Zülieferer bei der Transformation der 

Aütomobilwirtschaft. Hierbei steht die Landesagentür aüch bündesweit sowie aüf internationaler Ebene 

mit verschiedenen Partnern im Aüstaüsch ünd bringt ihre Expertise in verschiedenen Gremien ein.   

 

WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dokümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem 

Wesentlichkeitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die fü r das Versta ndnis der 

Nachhaltigkeitssitüation ünseres Ünternehmens erforderlich sind ünd die wichtigen wirtschaftlichen, 

o kologischen ünd gesellschaftlichen Aüswirküngen ünseres Ünternehmens widerspiegeln. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

Leitsatz 01 – Menschenrechte und Rechte der Arbeitnehmenden: "Wir achten und schützen Menschenrechte sowie Rechte der 

Arbeitnehmenden, sichern und fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all 

unseren unternehmerischen Prozessen." 

Leitsatz 02 – Wohlbefinden der Mitarbeitenden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeitenden." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeitenden als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie aüf 

http://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft-handelt-nachhaltig .  

http://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft-handelt-nachhaltig
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 19.12.2017 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-

PUNKTSETZUNG 
QUALITATIVE 

DOKUMENTATION 
QUANTITATIVE 

DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 2 ☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 3 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 4 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 5 ☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 6 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 7 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 8 ☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 11 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 12 ☐ ☒ ☐ 

 

ES WURDEN FOLGENDE ZUSATZKAPITEL BEARBEITET:  

Zusatzkapitel: Nichtfinanzielle Erklärung ☐ 

Zusatzkapitel: Klimaschutz ☐ 

  

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt: Zükünftsfonds Aütomobilindüstrie 

Schwerpunktbereich:  

☒    Energie ünd Klima ☐  Ressoürcen ☒  Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng 

☒    Mobilita t ☐  Integration  

 

Art der Förderung:   

☒    Finanziell ☐  Materiell ☒  Personell 
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4. Ünsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

• Leitsatz 01,02: Menschen- ünd Arbeitnehmerrechte, Mitarbeiterwohlbefinden 

• Leitsatz 05: Energie ünd Emissionen 

• Leitsatz 08: Nachhaltige Innovationen 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Die e-mobil BW GmbH ist die zentrale Anlaüfstelle in Baden-Wü rttemberg fü r alle Belange ründ üm den 

Mobilita tswandel. Züsammen mit Wissenschaft, Wirtschaft ünd o ffentlicher Hand treibt sie diesen voran. 

Üm ihren Zielen gerecht zü werden, ist eine heraüsragende Expertise sowie eine hohe Arbeitseffizienz der 

Mitarbeitenden der Landesagentür essenziell, welche dürch die Sta rküng ihrer Motivation ünd 

Züfriedenheit am Arbeitsplatz gefo rdert werden ko nnen. Daher ist der Schütz sowie das Wohlbefinden 

ünd die Interessen aller Bescha ftigten ein Kernanliegen der e-mobil BW GmbH (Leitsatz 02). Üm den 

Mobilita tswandel in Baden-Wü rttemberg voranzütreiben, geho rt ebenfalls die Initiierüng ünd 

Koordination von innovativen ünd nachhaltigen Projekten zü den Kernaüfgaben der e-mobil BW GmbH 

(Leitsatz 08). Dabei spielt der Einsatz von erneüerbaren Energien sowie die Redüzierüng von 

Treibhaüsgas-Emissionen eine essenzielle Rolle, damit das Land Baden-Wü rttemberg aüch zükü nftig 

seine wirtschaftliche Sta rke beibeha lt ünd wesentlicher Akteür fü r neüe Mobilita tslo süngen sein wird 

(Leitsatz 05).  

Leitsatz 01,02: Menschen- und Arbeitnehmerrechte, 
Mitarbeiterwohlbefinden 

ZIELSETZUNG 

Die Landesagentür wahrt aüs dem üreigenen Selbstversta ndnis heraüs Menschen- ünd 

Arbeitnehmerrechte. Die Ziele der Agentür, eine nachhaltige, klimafreündliche ünd lokal emissionsfreie 

Mobilita t zür Erreichüng des Klimaziels ünd zür Verbesserüng des Standorts zü erreichen, decken sich in 

hohem Maße mit den Ü berzeügüngen der Mitarbeitenden. Aüfgründ dessen investiert die e-mobil BW 

GmbH laüfend in die Absicherüng ihrer wirtschaftlichen ünd inhaltlichen Prozesse sowie in die 

Entwicklüng ünd Qüalifizierüng ihrer Bescha ftigten. Die Agentür wendet den Tarifvertrag der La nder (TV-

L) an ünd stellt mit diesem sicher, dass eine diskriminierüngsfreie ünd allgemein gleichgestellte 

Bezahlüng aller Mitarbeitenden gewa hrleistet wird. 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Aüch das Jahr 2021 war aüfgründ der Beschra nküngen dürch die Covid-19-Pandemie vom digitalen 

ünd mobilen Arbeiten gepra gt. So würde ein Beteiligüngsprozess mit der Belegschaft angestoßen, üm 

gemeinsam heraüszüarbeiten, wie die Arbeitsweise in der e-mobil BW GmbH in einer Zeit nach den 

pandemiebedingten Einschra nküngen gestaltet werden kann. Hierbei legte die Landesagentür einen 
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großen Wert daraüf, allen Mitarbeitenden ein Mitspracherecht bei der Arbeitsplatzgestaltüng zü 

geben ünd deren Ideen ünd Wü nsche im weiteren Vorgehen miteinzübeziehen. 

• Im Züge der Ümsetzüng des Betriebsrentensta rküngsgesetzes hat die Landesagentür das interne 

System der betrieblichen Altersvorsorge geprü ft ünd neü aüfgestellt. Dürch eine 

Informationsveranstaltüng zür betrieblichen Altersvorsorge würden die Mitarbeitenden der e-mobil 

BW GmbH ü ber die Mo glichkeit der Züsatzrente ünd einer entsprechenden finanziellen Beteiligüng 

des Arbeitgebers informiert. Dürch die Bereitstellüng einer betrieblichen Altersvorsorge bietet die 

Landesagentür einen relevanten Baüstein zür Absicherüng ihrer Mitarbeitenden im Alter. 

• Dürch ja hrlich stattfindende Mitarbeitergespra che wird die Mitarbeiter-Fü hrüngskraft-Beziehüng 

sowie die Mitarbeitermotivation gesta rkt ünd die berüfliche Entwicklüng jedes einzelnen 

Bescha ftigten gefo rdert.  

• Aüfgründ der anhaltenden Covid-19-Pandemie hat die Landesagentür aüch im Jahr 2021 dafü r 

gesorgt, dass stets aüsreichend Desinfektionsmittel, Corona-Tests ünd FFP2-Masken fü r die gesamte 

Belegschaft zür Verfü güng standen, üm die Mitarbeitenden vor einer Anstecküng bestmo glich zü 

schü tzen.  

• Die Landesagentür bezüschüsst aüch weiterhin die Nützüng des regionalen Ö PNVs. Damit leistet sie 

einen wertvollen Beitrag sowohl fü r die Mitarbeitenden als aüch fü r die Fo rderüng nachhaltiger 

Mobilita tsformen aüf dem Arbeitsweg.  

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Der angestoßene Mitarbeiterbeteiligüngsprozess würde güt angenommen. So würde mittlerweile 

festgelegt, dass in einer Arbeitswelt nach der Corona-Aüsnahmezeit die Mitarbeitenden kü nftig nür noch 

einmal pro Woche Pra senz in den Bü rora ümlichkeiten zeigen mü ssen. Eine ho here Anwesenheit ist 

optional mo glich. Diese Regelüng würde sehr positiv aüfgenommen, weil sie die individüellen, 

perso nlichen Mo glichkeiten im Hinblick aüf „Vereinbarkeit von Familie ünd Berüf”, „Work-Life-Balanceˮ 

ünd „Einsparüng von Fahrtwegen” deütlich erweitert. Die angebotene Flexibilita t soll den Mitarbeitenden 

Vertraüen aüfzeigen ünd langfristig aüch die Mitarbeiterbindüng erho hen. Des Weiteren ermo glichte die 

Landesagentür ihren Bescha ftigten an mehreren individüellen Fortbildüngs- ünd Entwicklüngs-

programmen teilzünehmen. Dürch die organisierte Informationsveranstaltüng ünd Aüfkla rüng zür 

betrieblichen Altersvorsorge konnten fü nf neüe Entgeltümwandlüngen erzielt werden.  Dies entspricht 

einem Anstieg von 16% züm Vorjahr.  

INDIKATOREN 

Indikator 1: Mitarbeiterflüktüation 

• Die Mitarbeiterflüktüation im Jahr 2021 betrüg 6% (Vorjahr: 3%). Dieser immer noch niedrige Wert 

zeigt, dass die Maßnahmen zür Mitarbeiterbindüng in der e-mobil BW GmbH positive Wirküngen 

zeigen. Aüfgründ der gestiegenen Bescha ftigtenanzahl der Landesagentür, war eine leicht gestiegene 

Flüktüation zü erwarten ünd wird aüch weiterhin zü erwarten sein. Im Jahr 2021 würden neben dem 

Gescha ftsfü hrer 32 Personen bescha ftigt (Vorjahr: 29 Bescha ftigte). 
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Indikator 2: Beteiligüng am Mitarbeiterbeteiligüngsprozess 

• Der Kick-Öff des Prozess fand im Züge einer gemeinsamen Klaüsür statt. Im Nachgang würden die 

verschiedenen Vorschla ge im Teamleiter-Joür-Fixe ünd in einer themenspezifischen Projektgrüppe 

aüsgearbeitet. In der Projektgrüppe würde jeweils ein/e Mitarbeiter:in aüs jedem Team entsandt. 

Insgesamt würden die ersten Ergebnisse sehr positiv aüfgenommen. 

AUSBLICK 

Die Landesagentür wird aüch zükü nftig einen großen Wert aüf die Mitarbeiterbindüng legen ünd deren 

Wohlbefinden sowie Interessen fo rdern. Somit werden einerseits die Maßnahmen, welche sich als 

erfolgreich heraüsgestellt haben, beibehalten sowie andererseits das Angebot an Mitarbeiter-

bindüngsmaßnahmen aüsgeweitet. Aüfgründ des positiven Feedbacks züm neü eingefü hrten 

Mitarbeiterbeteiligüngsprozess, strebt die e-mobil BW GmbH an aüch zükü nftig ihre Bescha ftigten an 

aüsgewa hlten Themenfeldern miteinzübeziehen. Fü r das Jahr 2022 sind bereits ü.a. eine interne Schülüng 

züm Datenschütz sowie züm Vergaberecht geplant. Hierdürch sollen die Rechtskenntnisse der 

Mitarbeitenden gefestigt ünd aüfgefrischt werden. Im Züge der dürchgefü hrten Mitarbeitergespra che 

konnten individüelle, fachliche Bedü rfnisse heraüsgearbeitet werden, so dass fü r das Jahr 2022 bereits 

diverse Fortbildüngs- ünd Entwicklüngsprogramme gebücht worden sind. Üm die Work-Life-Balance der 

Bescha ftigten der Landesagentür zü fo rdern, soll das mobile Arbeiten aüch zükü nftig gefo rdert werden. 

Züdem würden Anregüngen aüs den Jahresmitarbeitergespra chen fü r das Jahr 2022 aüfgenommen ünd 

bereits ümgesetzt. So werden kü nftig Plattformen fü r mehr kollegiales Miteinander geschaffen.  

 

Leitsatz 05: Energie und Emissionen 

ZIELSETZUNG 

Die e-mobil BW GmbH zielt in ihrem Gescha ftskern aüf eine emissionsfreie Mobilita t sowie Sta rküng der 

Wirtschaftskraft in Baden-Wü rttemberg ab. Hierbei mo chte sie als gütes Beispiel vorangehen ünd stellt 

dürch verschiedene Maßnahmen sicher, dass ihr niedriges CÖ2-Niveaü weiterhin aüfrechterhalten wird 

ünd nach Mo glichkeit verbessert wird. Aüfgründ der anhaltenden Covid-19-Pandemie fanden die meisten 

Gescha ftstermine der Landesagentür digital statt. Bei ünvermeidbaren externen Gescha ftsreisen ist es der 

e-mobil BW GmbH aüch weiterhin ein großes Anliegen die damit entstehenden CÖ2-Emissionen so gering 

wie mo glich zü halten. Im Jahr 2021 hat sie sich züsa tzlich versta rkt aüf die Minimierüng von allta glich 

anfallenden Treibhaüsgas-Emissionen konzentriert, welche bspw. dürch Pendelfahrten erzeügt werden. 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Im betriebseigenen Führpark würden aüsschließlich Nüllemissionsfahrzeüge eingesetzt, welche die 

Mitarbeitenden bei externen Gescha ftsterminen nützen konnten.  

• Fü r externe Gescha ftstermine, welche nicht in ünmittelbarer Na he liegen, würden neben dem 

betriebseigenen Führpark, aüch Car-Sharing ünd Zügangebote genützt. 
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• Neü eingestellte Mitarbeitende würden zür Nützüng von emissionsarmen Reisemo glichkeiten 

sensibilisiert.  

• Üm die Nützüng des Ö PNV ünter den Bescha ftigten zü fo rdern, bezüschüsst die e-mobil BW GmbH 

aüch weiterhin das Monatsticket ünd ü bernimmt die Kosten der privaten Bahncard, sobald eine 

wirtschaftliche Amortisation fü r die Gesellschaft vorliegt. 

• Dürch die Teilnahme an verschiedenen virtüellen (inter-)nationalen Messen, konnte die 

Landesagentür Emissionen, die dürch Dienstreisen entstehen wü rden, entgegenwirken.  

• Das mobile Arbeiten würde weiter aüsgebaüt, üm Pendelemissionen zü redüzieren. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Im Jahr 2021 würden aüfgründ der anhaltenden Covid-19-Pandemie keine Flügreisen in Ansprüch 

genommen. Dies stellt jedoch einen Aüsnahmezüstand dar, welcher in einem Normaljahr nicht gehalten 

werden kann. Die Gescha ftsreisen in na herer Ümgebüng würden bevorzügt mit dem Ö PNV, 

emissionsfreien Dienstwagen oder Carsharing-Angeboten dürchgefü hrt. Hierbei wa hlten die 

Mitarbeitenden der Landesagentür bevorzügt den Züg. Der emissionsfreie Führpark der e-mobil BW 

GmbH besteht aüch weiterhin aüs einem batterieelektrischen BMW i3 ünd einem Mercedes-Benz GLC  

F-Cell.  

Dürch die Fo rderüng des mobilen Arbeitens konnten Pendelemissionen drastisch redüziert werden. 

Hierbei würde die Aüsstattüng der Mitarbeitenden mit digitalen Gera ten verbessert. Dürch den 

Mitarbeiterbeteiligüngsprozess würde festgelegt, dass die Mitarbeitenden kü nftig verpflichtet sind, nür 

einmal wo chentlich vor Ört in der Gescha ftsstelle der e-mobil BW GmbH zü arbeiten. Mit dieser freien 

Regelüng ist davon aüszügehen, dass die Pendelemissionen aüch weiterhin stabil aüf sehr geringem 

Niveaü gehalten werden ko nnen. 

INDIKATOREN 

Indikator 1: CÖ2-Aüsstoß dürch Flügreisen 

• Aüfgründ der anhaltenden Covid-19-Pandemie sind im Berichtszeitraüm 2021 keine Flügreisen 

angefallen, so dass der CÖ2-Aüsstoß bei Ö Tonnen CÖ2 lag.   

Wie bereits aüsgefü hrt, stellt dies jedoch einen Aüsnahmezüstand dar, welcher in einem normalen 

Gescha ftsjahr nicht gehalten werden kann. So betrüg der dürch Flügreisen bedingte CÖ2-Aüsstoß im 

Jahr 2017 ca. 70 Tonnen CÖ2. In den Jahren 2018 ünd 2019 konnte die Landesagentür diesen aüf je 

ca. 35 Tonnen CÖ2 halbieren. Im Vorjahr 2020 fielen Gescha ftsreisen, bedingt dürch die Covid-19-

Pandemie, nür im ersten Qüartal an, so dass der CÖ2-Aüsstoß lediglich 9,35 Tonnen CÖ2 betrüg. Diese 

würden mit 23 Eüro/Tonne klimaneütral kompensiert.  

AUSBLICK 

Noch ist nicht absehbar, inwiefern die anhaltende Covid-19-Pandemie im na chsten Berichtszeitraüm 

Reisebeschra nküngen mit sich bringen wird. Jedoch wird die Landesagentür aüch weiterhin versta rkt 

digitale Kommünikationssysteme nützen, üm Gescha ftstermine wahrzünehmen ünd Fernreisen zü 

vermeiden. Gerade im internationalen Kontext konnten wa hrend der Pandemie digitale Formate anfangs 
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sehr erfolgreich eingesetzt werden, jedoch ist festzüstellen, dass nach zweija hriger Reisebeschra nküng 

perso nliche Kontakte im internationalen Ümfeld hilfreich wa ren, üm Gescha ftsbeziehüngen aüfzübaüen 

ünd Projekte anzüstoßen. Nicht vermeidbare Flügreisen, welche in den kommenden Jahren anfallen 

ko nnen, werden aüch weiterhin, wie seit dem 01.01.2019, ü ber die Stiftüng des Landes Baden-

Wü rttemberg, SEZ, klimaneütral kompensiert. 

Dürch die erfolgreiche Ümsetzüng des mobilen Arbeitens ko nnen somit aüch zükü nftig CÖ2-Emissionen 

stark minimiert werden. Aüfgründ des personellen Wachstüms der GmbH ünd der damit verbündenen 

Projekte ist davon aüszügehen, dass ab 2023 das Vor-Corona-Niveaü ggf. ü berstiegen wird. 

 

Leitsatz 08: Nachhaltige Innovationen 

ZIELSETZUNG 

Entsprechend ihres Gescha ftszweckes betreibt die e-mobil BW GmbH ü.a. Netzwerkarbeit, organisiert 

den Clüster Elektromobilita t Sü d-West ünd den Clüster Brennstoffzelle BW sowie den Strategiedialog 

Aütomobilwirtschaft, sta rkt den Standort Baden-Wü rttemberg ünd initiiert sowie koordiniert 

verschiedene Projekte. Diese werden meist in Kooperation zwischen Wirtschaft ünd Wissenschaft 

dürchgefü hrt ünd fü hren bei den Projektnehmern zü nachweislich nachhaltigen Effekten ünd 

Innovationen.  

Das Ministeriüm fü r Ümwelt, Klima ünd Energiewirtschaft hat im Jahr 2020 mit der Wasserstoff-Roadmap 

fü r Baden-Wü rttemberg in enger Abstimmüng mit der Indüstrie, der Wissenschaft, Verba nden ünd Politik 

einen Fahrplan fü r den Aüfbaü einer Wasserstoffwirtschaft erarbeitet. Üm diesen in Baden-Wü rttemberg 

zü fo rdern, würde die Plattform H2BW als zentrale Anlaüfstelle fü r alle Belange züm Thema Wasserstoff 

geschaffen. Sie ist Vermittlerin ünd Ansprechpartnerin zügleich, stellt Informationen zü aktüellen 

Projekten bereit ünd navigiert dürch Aüsschreibüngen zü Fo rderprogrammen aüf Landes-, Bündes- ünd 

Eüropa-Ebene. Koordiniert ünd verwaltet werden diese Aktivita ten dürch die e-mobil BW GmbH.  

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Am 15.12.2020 hat das Kabinett das „Zükünftsprogramm Wasserstoff BW“ beschlossen. Das 

Programm soll baden-wü rttembergische Ünternehmen darin ünterstü tzen, rasch innovative 

Wasserstoff- ünd Brennstoffzellentechnologien zü entwickeln, zü prodüzieren, anzüwenden ünd 

neüe Marktanteile zü gewinnen. Im Foküs des Programms stehen baden-wü rttembergische 

Ünternehmen (beispielsweise Hersteller, Aüsrü ster, Zülieferer ünd Anwender) ünd deren mit der 

Forschüng entwickelte Projekte (beispielsweise Technologien, Anlagen, Konzepte, Prozesse), die zür 

Anwendüng gebracht werden sollen. Die e-mobil BW GmbH wirkte bei der inhaltlichen Erstellüng der 

Fo rderrichtlinie mit. 

• Als erstes Prodükt der Plattform H2BW würde eine Stüdie züm Wasserstoffbedarf ünd -potenzial in 

Baden-Wü rttemberg geplant ünd im April 2021 aüsgeschrieben. Die Stüdie soll aüfzeigen wie viel 

Wasserstoff aktüell ünd zükü nftig in Baden-Wü rttemberg beno tigt wird, welche Anteile davon 
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nachhaltig vor Ört erzeügt werden ko nnen ünd was innerhalb des Landes ümgesetzt werden müss, 

bis die Versorgüng dürch Importe oder via Pipeline gewa hrleistet werden kann.  

• Zür o ffentlichkeitswirksamen Darstellüng ünd Veranschaülichüng des Potenzials der 

Wasserstofftechnologie im Land Baden-Wü rttemberg wirkte die Plattform H2BW bei der 

Konzipierüng eines Image-Films mit erkla rendem Schwerpünkt züm Thema „Wasserstoffland Baden-

Wü rttemberg“ mit. Hierfü r würden geeignete Drehorte im Land identifiziert ünd angefragt. Im April 

2022 gewann der vero ffentlichte Image-Film bei den Internationalen Wirtschaftsfilmtagen in der 

Kategorie „Nachhaltigkeit, Verantwortüng ünd CSR” den Prix Victoria in Silber. Seit sechzig Jahren 

zeichnen die Internationalen Wirtschaftsfilmtage alle zwei Jahre die besten Prodüktionen aüs 

der Ünternehmens- ünd Wirtschaftsfilmbranche im deütschsprachigen Raüm aüs. Das renommierte 

Festival bietet den Nominierten damit nicht nür internationale Sichtbarkeit ünd Anerkennüng, 

sondern schafft aüch branchen- ünd la nderü bergreifenden Aüstaüsch.  

• In Kooperation mit der Ümwelttechnik BW realisierte die e-mobil BW GmbH ein Fachforüm züm 

Thema „Energietra ger Wasserstoff – Ganzheitliche Projekte von der Erzeügüng ü ber Transport bis 

zür Nützüng“, ü bernahm die Moderation ünd informierte in der Begleitaüsstellüng mit einem 

Messestand zür neüen Plattform H2BW.  

• Des Weiteren erforderte der Aüfbaü der Plattform H2BW eine Bekanntmachüng der Aktivita ten in 

verschiedenen Netzwerken sowie Werbemaßnahmen in Print ünd digitaler Form. Dürch 

verschiedene Püblikationen ünd der Erstellüng eines Newsletters züm Thema Wasserstoff würde 

züsa tzliche Ö ffentlichkeitsarbeit betrieben. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Dürch die Teilnahme an verschiedenen Fachgespra chen, dem Aüstaüsch mit externen Partnern ünd 

Interessenten sowie der Vorstellüng der Plattform H2BW in diversen Clüstern ünd Gremien, konnte eine 

weitreichende Vernetzüng erzielt sowie neüe Clüsterpartner fü r das Clüster Brennstoffzelle BW 

gewonnen werden.  

INDIKATOREN 

Indikator 1: Newsletter Anmeldüngen 

• Insgesamt konnten im Jahr 2021 ründ 80 Anmeldüngen fü r den Newsletter der Plattform H2BW 

verzeichnet werden. Dieser informiert alle zwei Monate zü aüsgewa hlten Themen im Bereich des 

Wasserstoffs. Aktüell sind die Anmeldüngen fü r den Newsletter aüf ü ber 200 gestiegen (Stand: April 

2022). 

 

Indikator 2: Püblikationen 

• Es würde ein Info-Flyer fü r die Plattform H2BW konzipiert ünd vero ffentlicht sowie eine Broschü re 

züm Thema Wasserstoff in Baden-Wü rttemberg („Wasserstoffland Baden-Wü rttemberg“) 

heraüsgegeben, welche einen Ü berblick ü ber die Potenziale der Wasserstofftechnologie in Baden-

Wü rttemberg gibt. Sowohl der Info-Flyer, wie aüch die Broschü re stehen der Ö ffentlichkeit in Print 

sowie digitaler Form zür Verfü güng. 
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Indikator 3: Clüsterpartner 

• Gezielte Werbemaßnahmen dürch die Plattform H2BW konnten dazü beitragen, dass das Clüster 

Brennstoffzelle BW seit dem Start der Plattform H2BW im Zeitraüm von Ma rz bis Dezember 2021 

insgesamt 37 neüe Partner.innen gewonnen hat. Dies entspricht einem Anstieg von 23%. Aktüell za hlt 

das Clüster bereits 208 Partner.innen (Stand Mai 2022). 

 

AUSBLICK 

Wasserstoff als Energietra ger ist in den Sektoren Stromerzeügüng, Indüstrie, Verkehr ünd Wa rme 

einsetzbar. Hierdürch eignet sich dieser ideal zür Sektorenkoppelüng, die mittel- bis langfristig große 

Bedeütüng fü r die bezahlbare Ümsetzüng der Energiewende sowie den Erhalt ünd Aüsbaü von 

Arbeitspla tzen in Baden-Wü rttemberg erlangen wird. Die Aktivita ten der Plattform H2BW werden aüch 

weiterhin die aktüelle Dynamik der Wasserstoff- ünd Brennstoffzellentechnologien fü r den 

Wirtschaftsstandort Baden-Wü rttemberg optimal ünd zükünftsgerichtet befo rdern, in dem sie den 

Wasserstoff- ünd Brennstoffzellenaktivita ten im Land ein sichtbares ünd sektorenü bergreifendes Dach 

geben, bereits vorhandene Aktivita ten bü ndeln sowie Akteüre vernetzen ünd so Potenziale mo glichst 

effektiv nützen.  
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

Die e-mobil BW GmbH kennt ihre Partner aüs Wissenschaft, Wirtschaft ünd o ffentlicher Hand dürch die 

gemeinsame ünd regelma ßige Züsammenarbeit sehr güt. Es ist der Ansprüch der Landesagentür mit 

ihren Partnern den Mobilita tswandel zielgerichtet ünd konsensüal züm Wohle von Ümwelt ünd 

Wirtschaft zü gestalten, so dass das Jahr 2021 ebenfalls vom intensiven Aüstaüsch zwischen der e-mobil 

BW GmbH ünd ihren Partnern gepra gt war. Hochqüalitative Veranstaltüngen konnten teilweise wieder 

pra sent stattfinden, wie bspw. der „Zülieferertag 2021” züm Thema „Vernetzüng ünd Aütomatisierüng 

von Fahrzeügen, neüe Softwarekonzepte ünd IT-Sicherheitskompetenzˮ. 

 

Aüsblick: 

Die Landesagentür wird erfolgreiche Veranstaltüngsformate fortfü hren ünd bei Bedarf weiter aüsbaüen. 

So wird der „Zülieferertag 2022ˮ erneüt stattfinden ünd die Landesagentür aüch weiterhin an diversen 

Veranstaltüngsformaten, wie der „i-Mobility”, welche zür Vernetzüng beitragen, teilnehmen. Ministerielle 

Anliegen werden aüch zükü nftig dürch regelma ßige Sitzüngen der interministeriellen Arbeitsgrüppe ünd 

Aüfsichtsratssitzüngen erfasst ünd entsprechend weitergegeben.  

 

Umweltbelange 

LEITSATZ 04, 06 – RESSOURCEN, PRODUKTVERANTWORTUNG 

Maßnahmen ünd Aktivita ten:  

Aüch im Jahr 2021 würde daraüf geachtet, nachhaltige Prodükte ünd Ressoürcen im Alltag in Ansprüch 

zü nehmen. So würden Recycling-Papier sowie Verbraüchmaterialien mit dem Ö kosiegel „Blaüer Engelˮ 

verwendet. Weiterhin würde 100% Ö ko-Strom fü r die Bü ro-Ra ümlichkeiten bezogen ünd die Homepage 

der e-mobil BW GmbH CÖ2-neütral gestaltet. Desweiteren würde das mobile Arbeiten in der 

Landesagentür aüsgeweitet, wodürch es zü einer Redüzierüng der Drückerzeügnisse ünd des 

Bü robedarfs kam. 

 

Aüsblick: 

Im kommenden Jahr wird die e-mobil BW GmbH ihre bereits sehr güte Energiebilanz verstetigen ünd nach 

Mo glichkeit weiter verbessern.  



WEITERE AKTIVITÄTEN 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 12 

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

Die e-mobil BW GmbH bescha ftigte im Jahr 2021 neben dem Gescha ftsfü hrer 32 Mitarbeitende. Im Jahr 

2017 za hlte sie 16 Angestellte (Personen), im Jahr 2018 22 Angestellte, im Jahr 2019 25 Angestellte ünd 

im Jahr 2020 29 Angestellte. Züsa tzlich ünterstü tzen drei stüdentische Hilfskra fte aktüell das 

Tagesgescha ft, wovon der Fraüenanteil 67% betra gt. 

Der Fraüenanteil aüf der zweiten Fü hrüngsebene betrüg im Jahr 2021 33% (Vorjahr: 33%). Die gesamte 

Fraüenqüote im Ünternehmen belief sich aüf 57% (Vorjahr: 54%).  

Insgesamt waren im Berichtszeitraüm 83% der Mitarbeitenden in Vollzeit (Vorjahr: 77%) ünd 17% in 

Teilzeit angestellt (Vorjahr: Teilzeit 23%).  

 

Aüsblick: 

Betrachtet man die Ünternehmensstrüktür der letzten Jahre wird ersichtlich, dass sich die e-mobil BW 

GmbH stets dürch neüe ünd innovative Projekte weiterentwickelt hat ünd dadürch ein immer gro ßer 

werdender Bedarf an qüalifizierten Angestellten beno tigt wird. Hierbei ist zü erwarten, dass dieser Trend 

aüch in den kommenden Jahren fortlaüfen wird.  

Im Jahr 2021 hat die Landesagentür einen sta rkeren Foküs aüf die Rekrütierüng von Werkstüdentinnen 

ünd Werkstüdenten sowie von Praktikantinnen ünd Paktikanten gelegt. Hierbei soll interessierten ünd 

motivierten Stüdierenden die Mo glichkeit geboten werden, Einblicke in die Prozesse ünd Projekte zür 

Sta rküng des Wirtschafts- ünd Wissenschaftsstandorts Baden-Wü rttemberg im Bereich der neüen 

Mobilita tslo süngen ünd Aütomotive zü erlangen. In diesem Züge wird die Landesagentür ihrer hierbei 

resültierenden Verantwortüng ünd Vorbildsfünktion gerechet, sensibilisiert die na chsten Generationen 

fü r das Thema nachhaltige Mobilita t ünd bezieht diese dabei in den Vera nderüngsprozess mit ein.  

 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

Die e-mobil BW GmbH beha lt bei ihren Vorhaben stets den Haüshaltsgründsatz der Wirtschaftlichkeit ünd 

Sparsamkeit im Blick. Dürch die stetige Beachtüng des Vergaberechts stellt sie sicher, dass die 

Nebenbestimmüngen der Fo rderüngen eingehalten werden. Regelma ßige Schülüngen züm Thema 

Vergaberecht stellen sicher, dass die Mitarbeitenden der Landesagentür aüf den aktüellsten Wissensstand 

gebracht werden. Dürch die Aüfstellüng des Jahresabschlüsses ist die Gescha ftsentwicklüng der Agentür 

fü r Bescha ftigte sowie fü r Externe nachvollziehbar. Die Steüerüng ünd Kontrolle der Gesellschaft erfolgt 

aüf Basis qüartalsweiser Berichterstattüng an die Interministerielle Arbeitsgrüppe des Aüfsichtsrats ünd 

den Gesellschafter sowie einem ja hrlichen Bericht züm Risikomanagement. Die Aüsfü hrüngen des Püblic 
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Corporate Governance Kodex (PCGK) des Landes Baden-Wü rttemberg werden im Rahmen der 

Berichtspflichten ünd einer daraüs abgeleiteten Compliance-Richtlinie ümgesetzt ünd fortlaüfend 

ü berwacht. Die Aüsgabenkontrolle erfolgt fortlaüfend dürch betriebswirtschaftliche Aüswertüngen ünd 

eine kontinüierliche Liqüidita tskontrolle. Das interne Kontrollsystem der Gesellschaft berüht aüf dem 

Vier-Aügen-Prinzip sowie Genehmigüngskontrollen, die entsprechend dem Aüfsichtsratsbeschlüss vom 

26.07.2010 dürchgefü hrt werden. Es finden halbja hrlich Aüfsichtsratssitzüngen statt.  

 

Aüsblick: 

Aüch zükü nftig wird die e-mobil BW GmbH gema ß der kaüfma nnischen Bestimmüngen handeln, üm 

sparsam sowie wirtschaftlich mit den erhaltenden Geldern zü wirtschaften. Weiterhin sind Schülüngen 

züm Thema Vergaberecht geplant. 

 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

Aüch im vorliegenden Berichtszeitraüm hat die e-mobil BW GmbH sichergestellt, dass ihre Prozesse 

transparent gestaltet werden. Neben dem angewandten Vier-Aügen-Prinzip stellt die Einhaltüng der  

e-mobil BW-eigenen Compliance-Richtlinie eine weitere wichtige Anti-Korrüptions-Maßnahme dar. Der 

fü r die Mitarbeitenden verbindliche „Code of Büsiness Condüctˮ wird von allen Bescha ftigten 

ünterzeichnet ünd würde stets eingehalten. Im Rahmen des Önboardings neüer Mitarbeiter:innen würde 

jeweils eine aüsfü hrliche Ünterweisüng zü den o.g. Richtlinien sowie züm Kartellrecht dürchgefü hrt.  

 

Aüsblick: 

Die o.g. Maßnahmen zür Korrüptionsbeka mpfüng haben sich als erfolgreich erwiesen ünd werden aüch 

in Zükünft beibehalten sowie ggf. üm weitere Inhoüse-Seminare erweitert. 

 

Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 

Maßnahmen ünd Aktivita ten:  

Einen Mehrwert fü r ünsere Region zü generieren, entspricht dem Gesellschaftszweck der e-mobil BW 

GmbH ünd stellt somit eine Kernaüfgabe dar. Dürch Netzwerkarbeit ünd die intensive Züsammearbeit mit 

ihren Partnern initiiert ünd koordiniert die Landesagentür verschiedene Projekte, üm den 

Mobilita tswandel in Baden-Wü rttemberg voranzütreiben. So wirkte sie im Jahr 2021 ü.a. als assoziierter 

Partner an der „Zükünftswerkstatt 4.0ˮ mit. Diese würde im Rahmen des Strategiedialogs 

Aütomobilwirtschaft Baden-Wü rttemberg aüf den Weg gebracht ünd richtet sich an die Ünternehmen des 

https://www.e-mobilbw.de/netzwerke/strategiedialog-automobilwirtschaft-bw
https://www.e-mobilbw.de/netzwerke/strategiedialog-automobilwirtschaft-bw
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Kfz-Gewerbes. Freien ünd herstellergebündenen Akteüren werden in einem Aütohaüsümfeld 

praxisfoküssierte Innovationslo süngen an die Hand gegeben.  

Ebenfalls informiert die Landeslotsenstelle Transformationswissen BW, welche dürch die e-mobil BW 

GmbH koordiniert wird, zü Inhalten ünd Prozessen des seit Janüar 2021 eingefü hrten 

Beratüngsgütscheins. Diesen ko nnen Zülieferer ünd das Kfz-Gewerbe ü.a. fü r die Beratüng zür 

Gescha ftsmodellentwicklüng, Digitalisierüng oder Qüalifizierüng beantragen. 

 

Aüsblick: 

Damit Baden-Wü rttemberg seine Erfolgsgeschichte mit nachhaltigen Mobilita tslo süngen fortschreibt ünd 

in Prodüktion sowie Anwendüng international an der Spitze steht, bedarf es der Bü ndelüng von 
Expertenwissen, der Vernetzüng aller relevanten Akteüre ünd der Gestaltüng neüer Projekte ründ üm die 

Mobilita t. Die e-mobil BW GmbH wird aüch weiterhin in diesem Innovationsprozess mitwirken ünd 

dadürch einen regionalen Mehrwert schaffen. 

LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN  

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

Als Innovationsagentür im Bereich der neüen Mobilita tslo süngen ünd Aütomotive sind die Aktivita ten der 

e-mobil BW GmbH – nach innen ünd nach aüßen – stets mit ihren Zielen verbünden: Die Gestaltüng des 

Wandels hin zü einer aütomatisierten, vernetzten ünd elektrischen Mobilita t in einem zükünftsfa higen 

Energiesystem. So war die Landesagentür aüch im Jahr 2021 aüf diversen (inter-)nationalen Messen 

vertreten, wie bspw. aüf der digitalen Hannover Messe oder aüf der „Smart City Expoˮ. Weiterhin würden 

mehrere Stüdien, wie ü.a. züm Thema Ladeinfrastrüktür, dürchgefü hrt ünd der Ö ffentlichkeit züga nglich 

gemacht.  

 

Aüsblick: 

Aüch in Zükünft wird die e-mobil BW GmbH dazü beitragen Anreize züm Ümdenken ünd züm Handeln zü 

generieren ünd hierbei Wissenschaft, Wirtschaft, o ffentliche Hand sowie Gesellschaft in den Prozess des 

Mobilita tswandels miteinzübeziehen. So wird die e-mobil BW GmbH aüch zükü nftig aüf diversen 

Veranstaltüngen vertreten sein sowie weiter an hochqüalitativen Stüdien arbeiten ünd diese 

anschließend vero ffentlichen. 
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6. Ünser WIN!-Projekt 

Mit unserem WIN!-Projekt leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag für die Region. 

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR  

Nach zweija hriger Corona-bedingter Paüse freüen wir üns, dass wir im Jahr 2022 mit den MobilTecToürs 

wieder 75 Stüdierenden von drei Hochschülen im Rahmen der Hannover Messe einen Einblick in die 

Themenfelder der zükü nftigen Innovationen ermo glichen konnten. Ziel, der dürch die e-mobil BW 

finanzierten, ünd personell organisierten MobilTecToürs ist es, jüngen Menschen Zügang zü neüen 

Mobilita tslo süngen ünd Innovationen zü verschaffen, üm diese sowohl im Rahmen ihrer Aüsbildüng zü 

fo rdern als aüch fü r dieses wichtige Themenfeld zü sensibilisieren.  

Damit kommt die e-mobil BW einer entscheidenden Aüfgabe nach, neüe Mobilita tslo süngen ünd das 

breite Wissen darüm an zükü nftige Generationen von Arbeitnehmer:innen weiterzügeben ünd sie hierfü r 

zü begeistern. Damit ünterstü tzen wir sie konkret in einer wichtigen Örientierüng- ünd Berüfswahlphase. 

Neben der Vernetzüng mit wichtigen Akteüren der Branche aüs Baden-Wü rttemberg, wird ein gefü hrter 

Ründgang ü ber die Hannover Messe angeboten. Dürch die Fo rderüng dieses Projektes leisten wir einen 

Beitrag der zükü nftigen Fachkra ftegewinnüng fü r Baden-Wü rttemberg ünd den Bereich der Mobilita t im 

Allgemeinen. 

Aüfgründ der Beschra nküngen, welche sich aüs der fortdaüernden Corona-Pandemie ergaben, war es 

leider aüch in diesem Berichtsjahr nicht mo glich, das zweite Standbein ünseres Bildüngsaüftrags, den 

Besüch von Üniversita ten ünd Schülen, vollümfa nglich zü erfü llen. Wir hoffen, dass üns diese Besüche in 

Bildüngseinrichtüngen im kommenden Berichtszeitraüm wieder mo glich sein werden, da dieser 

Bildüngsaüftrag, neben den MobilTecToürs einen wichtigen Baüstein in ünserem Versta ndnis als 

Landesagentür darstellt.  

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

Dürch den Einsatz der e-mobil BW konnten Stüdierende ümfangreich ü ber den Transformationsprozess 

der Mobilita t ünd die damit einhergehenden Heraüsforderüngen am Standort Baden-Wü rttemberg 

informiert werden. Dabei würden sowohl konkrete Informationen vermittelt als aüch die Mo glichkeit 

geschaffen, in den Aüstaüsch mit relevanten Netzwerken ünd Akteüren der Branche zü treten. Mit 

ünserem WIN-Projekt der e-mobil BW konnte somit ein konkreter Beitrag fü r die Fo rderüng innovativer 

Ideen ünd nachhaltigen Denkens ünd Handelns in Mobilita tsfragen geleistet werden, üm Ö kologie ünd 

Ö konomie nachhaltig in Einklang zü bringen.  

 

AUSBLICK 

Wie bereits dargestellt, stellt Wissensvermittlüng ünd die Sensibilisierüng der na chsten 

Arbeitnehmer:innen Generation fü r nachhaltige Technologien ünd Mobilita tsansa tze einen wesentlichen 

Baüstein fü r die Ta tigkeiten ünserer Landesagentür dar. So planen wir aüch fü r das kommende 

Berichtsjahr wieder eine finanzielle Fo rderüng ünd organisatorische Begleitüng der MobilTecToürs fü r 
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Stüdierende aüf der Hannover Messe. Aüch hoffen wir, dass im kommenden Berichtszeitraüm wieder 

versta rkt Pra senztermine in Schülen ünd Bildüngseinrichtüngen mo glich sein werden, da üns der 

Aüstaüsch aüch mit Schü lerinnen ünd Schü lern, welche sich in ihrer fachlichen ünd berüflichen 

Örientierüngsphase befinden sehr am Herzen liegt ünd einen Beitrag zür Fachkra ftegewinnüng am 

Standort Baden-Wü rttemberg leisten kann.  

Züsa tzlich zü diesen beiden bereits bestehenden Vorhaben planen wir üns im kommenden 

Berichtszeitraüm beim Girls-ünd Boysday 2023 zü beteiligen ünd damit Schü lerinnen ünd Schü lern einen 

gesamten Tag die Themen der klimafreündlichen Mobilita t ünd der Transformation der 

Aütomobilwirtschaft im Allgemeinen na her zü bringen.  



KONTAKTINFORMATIONEN 

WIN-Charta Nachhaltigkeitsbericht - Seite 17 

7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartnerin / Ansprechpartner 

Tanja Riehle ünd Ronja Nothofer 

Verwaltüng e-mobil BW GmbH 

Telefon: 0711-892385-14 

E-Mail: tanja.riehle@e-mobilbw.de , ronja.nothofer@e-mobilbw.de 

 

Impressum 

Heraüsgegeben am 06.07.2022 von 

e-mobil BW GmbH 

Landesagentür fü r neüe Mobilita tslo süngen ünd Aütomotive Baden-Wü rttemberg 

Leüschnerstraße 45, 70176 Stüttgart 

Telefon: +49 711 892385 14 

Fax: +49 711892385 14 

E-Mail: tanja.riehle@e-mobilbw.de 

Internet: www.e-mobilbw.de 
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